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Rund 100 Kehrfahrzeuge in unterschiedlichen Größen produziert die deutsche Brock Kehrtechnik GmbH pro Jahr. Dabei
setzt das Unternehmen auf die jahrelange Erfahrung in Entwicklung und Fertigung. Auch das After-Sale-Service wird beim
Unternehmen groß geschrieben. Gründe, die Brock auch weit über die nationalen Grenzen hinaus bekannt gemacht haben.
So setzen Schweizer Dienstleister bereits seit einigen Jahren auf die deutsche Kehrtechnik. Auch der Kanton Zürich ließ sich
von den Vorzügen der Maschinen überzeugen.

ach wie vor zählen Reinigung und
Instandhaltung zu den zentralen
Themen von Städten und Kommu-

nen. Denn saubere Straßen gehören zum
Erscheinungsbild einer modernen Gemein-
de. Dabei setzen die Verantwortlichen auf
Technik vom Feinsten wie beispielsweise auf
Kehrmaschinen aus dem Hause der Brock
Kehrtechnik GmbH aus dem deutschen
Witten in Nordrhein-Westfalen.
Das Unternehmen wurde im Jahr 1993
gegründet und hat bis dato rund 550
Einheiten unterschiedlichen Typs gefertigt.
Derzeit beschäftigt Brock 59 Mitarbeiter am
Standort.
Das Kehrfahrzeugkonzept von Brock überzeugt
mit einem Baukastenprinzip. Je nach Chassistyp
können Behältergrößen von 3 bis 12 m3 mit
rechtem, linkem oder beidseitigem
Kehrsaugaggregat geliefert werden. Damit sind
praktisch alle Reinigungsaufgaben abgedeckt. 

„Das Kehraggregat mit Tellerbesen rechts
und links vom Saugtrichter kann
Hindernisse ‘umkehren’. Das heißt, dass das
Kehrsaugaggregat während des Kehrbetrie-
bes pneumatisch gesteuert ins Fahrzeugprofil
eingezogen wird. Dabei kann die
Fahrtrichtung beibehalten werden.
Anschließend wird es wieder in die maxima-
le Kehrposition gebracht“, erläutert Tobias
Löffelsend, Vertriebsleiter von Brock.

PRIVATES DIENSTLEISTUNGS-
UNTERNEHMEN SETZT AUF BROCK
Um die Lärmemissionen möglichst gering zu
halten, wurden der Motorraum sowie die
Seitenverkleidung mit schallabsorbierendem
Material versehen. 
„Zurzeit laufen um die 13 Einheiten in der
Schweiz. Es handelt sich hier um unsere bei-
den Königsklassen. Zum einen zehn
Einheiten der 7m3 Klasse des Typs SL 280

sowie drei Einheiten der 12 m3 Klasse des
Typs SL 480. Unser größter Kunde mit ins-
gesamt sieben Maschinen ist die Firma
MÖKAH AG“, so Löffelsend weiter.
Die Möckli Kanalreinigung Henggart AG,
kurz MÖKAH, ist ein Familienbetrieb mit
Stammhaus in Henggart mit einem starken
regionalen Bezug. Als eines der führenden
Unternehmen im Bereich Kanal- und
Straßenwerterhalt in der Schweiz setzt es auf
Professionalität, ständige technische
Innovation und hohe Verfügbarkeit. Ein
großes Verantwortungsbewusstsein gegenü-
ber der Umwelt und den Kunden gehört
zum täglichen Bestreben des Unternehmens.
„Seit dem Jahr 2001 arbeiten wir mit
Kehrmaschinen von Brock. Mittlerweile
gehören unter anderem fünf Großkehr-
maschinen Brock SL 280 Jumbo in
Sonderausführung “Mökah“ auf einem 18-
Tonnen-Fahrgestell von MAN 18.440 mit
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DEUTSCHE KEHRTECHNIK HÄLT
SCHWEIZER STRASSEN SAUBER

BROCK SL 200K
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die Individualität. Das Unternehmen Brock
fertigt keine reinen Serienmaschinen, son-
dern geht auf Kundenwünsche ein. So wur-
den die Maschinen in enger Zusammen-
arbeit gefertigt. Gründe, die gerade für ein
privates Dienstleitungsunternehmen von
enormer Bedeutung sind“, so Möckli.

AUCH KANTON ZÜRICH ZÄHLT 
ZU DEN KUNDEN
Neben weiteren privaten Dienstleistern, die
mithilfe von Brock Parkflächen und Straßen rei-
nigen, kam die Baudirektion des Kanton Zürich
als wichtiger Referenzkunde dazu. „Wir erhiel-
ten den Zuschlag für eine SL 480. Für uns im
Schweizer Markt sicherlich ein Meilenstein“, so
Löffelsend.
Das kantonale Tiefbauamt ist für die Reinigung
von rund 1.400 Kilometer Staatsstraßen und
200 Kilometer Autobahnen zuständig. Diese
Straßen werden in ganz unterschiedlichen
Intervallen gereinigt, je nach Intensität der
Verschmutzung. „Die Kehrmaschine müssen
den heutigen Anforderungen der EN-
Richtlinien entsprechen. Ebenso achten wir auf
möglichst geringe Lärmemissionen, da die

Fahrzeuge oft früh morgens oder spät abends im
Einsatz sind. Weiters ist für uns ein guter After-
Sale-Service wichtig, da wir es uns nicht leisten
können, dass eine Maschine über längere Zeit
ausfällt“, erklärt Reto Färber, Straßeninspektor
des Kantons Zürich.
Die neue Straßenkehrmaschine aus dem Hause
Brock wird für die tägliche Reinigung der
Autobahnen eingesetzt. „Eine ganz spezielle
Herausforderung stellt das Verkehrswachstum
und dessen Folgen dar. Unsere Straßen kom-
men täglich an ihre Kapazitätsgrenzen, teilweise
werden diese bereits regelmäßig überschritten.
Das hat natürlich Folgen für die
Unterhaltsdienste, deren Arbeit auf der Straße
aufgrund der hohen Belastung zu immer emp-
findlicheren Störungen führt. Aus diesem
Grund wird der Straßenunterhalt der Zukunft
vermehrt unter Verkehr stattfinden. Und das ist
immer mit zusätzlichen Sicherheitsrisiken für
Mitarbeitende und Verkehrsteilnehmer verbun-
den. Gefordert sind in diesem Zusammenhang
auch die Hersteller der Straßenerhaltungs-
unternehmen. Es gilt nun, innovative Lösungen
für die neuen Bedingungen zu finden“, so
Färber weiter.

440 PS Euro 4 und 5 Motoren zu unserem
Fuhrpark“, so Werner Möckli, Geschäfts-
führer der MÖKAH AG.

KEHRMASCHINE FÜR 
UNTERSCHIEDLICHE ARBEITSEINSÄTZE
Die Maschinen werden für die verschiedenen
Arbeiten eingesetzt. So reinigen sie nach
Fassnachtsumzügen oder Dorffesten die
Straßen sowie verschmutzte Baustellen-
zufahrten. Weiters werden die Straßen für
Belagsarbeiten beziehungsweise Tramgleis-
bau gewaschen und abgesaugt. Auch das
Splittabsaugen und die Unkrautbeseitigung
mittels Wildkrautbesen gehören zum
Aufgabengebiet. „Nicht zuletzt aufgrund der
Doppelkehrtechnik haben wir uns für die
Kehrmaschinen von Brock entscheiden.
Außerdem haben uns die kompakten
Hecksauganlagen überzeugt. Weiters haben
auch die Wisch- und Hecksauganlage enor-
me Vorzüge. Zudem überzeugen die
Maschinen mit ihren kompakten Abmessun-
gen und mit ihrer Leistung. Sie sind tech-
nisch ausgereift und multifunktionell ein-
setzbar. Ein weiteres wesentliches Attribut ist

Innovatives Besenkonzept überzeugt

Rundum-Reinigung dank HochdruckwaschanlageReinigungsarbeiten am Flughafen 
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